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Presseinformation

»Gendarmentod« von Oskar Feifar
Meßkirch, September 2017
Zersprengte Leiche auf der Südautobahn 
Leopold »Poldi« Strobel startet in seinem neuen Fall als Kriminalbeamter durch
Im Jahr 1973 ging eine der größten Fahndungen der Zweiten Republik in die österreichische Kriminalgeschichte ein. Die »Aktion Vorortelinie« wird noch heute mit der Suche nach dem Schwerverbrecher Ernst Dostal in Verbindung gebracht. Ihm wurde der Mord an Robert Dvorak zur Last gelegt, den er durch einen gezündeten Sprengsatz auf der Südautobahn im Bezirk Mödling brutal hinrichtete. Eine Aufsehen erregende Verfolgungsjagd forderte noch mehrere Todesopfer. Der niederösterreichische Autor Oskar Feifar greift diesen historischen Fall in seinem neuen Kriminalroman »Gendarmentod« neu auf und spinnt darum einen fiktiven Plot. Darin wird Serienheld Leopold »Poldi« Strobel in seiner neuen Position als Kriminalbeamter mit den Ermittlungen betraut, die ungeahnte Ausmaße annehmen. Erneut muss er sich privaten und beruflichen Herausforderungen stellen, die ihm alles abverlangen. Dabei präsentiert der Autor dem Leser einen mitreißenden Kriminalfall um wahren Begebenheiten, der in einem dramatischen Cliffhanger sein Ende findet.
Zum Buch

Ein Bombenkrater neben der Autobahn und Hunderte kleiner Leichenteile bilden den Beginn einer besonderen Tragödie. Ein Freund des Opfers liefert ein falsches Alibi. Bei seiner zweiten Vernehmung darauf angesprochen, zieht er zwei Waffen aus seinen Sakkotaschen und eröffnet das Feuer. Vier zum Teil schwer verletzte Beamte sind nur der Beginn einer blutigen Flucht und einer Menschenjagd, wie man sie in Österreich noch nicht gesehen hat. Inspiriert von wahren Begebenheiten.
Der Autor
Oskar Feifar wurde 1967 in Wien geboren und verbrachte dann Teile seiner Jugend im niederösterreichischen Weinviertel. Nach einer Ausbildung als Kellner und einigen Jahren auf Saison, die in quer durch Österreich und um die halbe Welt führten, wechselte er 1995 zur Exekutive und verrichtete zwölf Jahre lang seinen Dienst in Niederösterreich. Im Jahr 2008 übersiedelte der Autor nach Salzburg, wo er beim Landeskriminalamt tätig ist. Seit dem Jahr 2012 schreibt Feifar nebenberuflich seine Kriminalromane, rund um Postenkommandant Leopold Strobel. 
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